
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Volksfreund. 1901-1932
1930

114 (16.5.1930) Beilage des Volksfreund



ftovtarttlje , 16. Mai 1930e* 114 ' 50. Zahrgang Neilage des volkskreund
Des Sloligei A&ucRtetz

l Berkehrsunfälle
^ Donnerstag abend kurz nach 6 Ubr verursachte der Fübrer
^ Personenkraftwagens in der Ettlinger Strabe Ecke Tievgar -

einen Zusammenstob mit einem Motorradfahrer dadurch,
^ sich nicht an die Vorfabrtsbestimmungen hielt . Denn er kam
„

« m Tiergartenweg und wollte die Ettlinger Strabe über-
während der Motorradfahrer durch die Ettlinger Strabe in
Marktplatz fuhr . Der Motorradfahrer wurde samt seinem

? !*s aus die Fabrbabn aesckileudert . Er erlitt einen ^ Miikiel -' "sb auf die Fahrbahn geschleudert. Er erlitt einen Schlüssel -
^ uch, per Soziusfabrer Quetschungen über dem linken Auge,
Mwunden am Kopf und am Arm und eine leichte Ecbirn -

rung . Das Motorrad wurde schwer beschädigt . Der schul-
^Jutosührer entzog sich der Feststellung seiner Person durch die
S*- Es wird nach ihm gefahndet .

durch die Durlacher Strabe rasender junger Radfahrer fuhr' oähringer - und Durlacher Strabe auf einen anderen Radfah -
^ hinten auf . Beide stürzten. Der schuldige Radfahrer schürfte
.^rine und Beine auf .
. der Gorg Friedrichstrabe karambolierten ein Motorradfah -
^ "d ein Radfahrer miteinander , wobei das Fahrrad leicht be-

wurde . Der Radfahrer hat sich den Unfall selbst zuzuschrei .
^

da er für den hinter ibm herfolgenden Motorradfahrer unver -
tjb sine Fahrtrichtung änderte und fo angefahren wurde.

mit seinem Fahrzeug in verkehrswidriger Weise in die
Mrahe einbiegender Autosübrer verschuldete einen Zusam-
?mb mit einem Radfahrer . Dieser stürzte, ohne sich zu ver-

l> sein Fahrrad wurde beschädigt .

dlettung eines Kindes ans der hochgehenden Alb
Donnerstag nachmittag fiel das 8 Jahre alte Söbnchen

kJ Stöbt . Arbeiters bei der neuen Albdrücke an der Appen-
in die zurzeit hochgebende Alb . Die Ehefrau des Kraft -

Mübrers Schrimvk aus der Silcherstrahe, die den Vorfall be-
svrang kurz entschlossen , mit voller Kleidung ins Wasser

? fettete das Kind , das schon 5V Meter weit abgetrieben war ,
k lode des Ertrinkens . Sie stellte selbst Wiederbelebungsver -“ on und hatte damit Erfolg .

, Gefährlicher Unfug
14 Jahre alte Lehrlinge aus Rintheim leisteten sich vor
Tagen einen gefährlichen Svab . Sie verbanden in der

Toreinfahrt einer Mrtschaft in Rintheim die elektrische Licht¬
leitung durch einen Draht mit der Türklinke des Hoftors . Als
ein lediger 23 Jahre alter Presier das Hoftor von auben öffnen
wollte und die Klinke mit der Hand berührte , erhielt er einen
Schlag , der ihn zu Boden warf . Glücklicherweise erlitt er keinen
Schaden. Die beiden Lehrlinge waren sich wohl der Gefährlich¬
keit ihres Unternehmens nicht bewubt.

Erregung öffentlichen Aergerniffes
Ein verh. Händler von hier wurde wegen Erregung öffentlichen

Aergernisses festgenommen und ins Gefängnis eingeliefert .
Diebstähle

In der Durlacher Strahe wurde ein Herrenfahrrad im Wert
von 60 Jl gestohlen, aus dem Keller eines Hauses in der Stepha -
nienstrabe ein Damenfahrrwd im Wert von etwa 25 Jl ; in der
Gluckstrabe wurde in Herrenfahrrad gefunden, das am Mittwoch
in der Kaiserstrabe gestohlen worden war .

In der Hindenburgstratze kamen aus einem Garten 70 Tulpen
im Wert von etwa 15 Jl abhanden . Wohl derselbe Dieb entwen¬
dete aus einem Borgarten der Fichtestrabe Azaleen und Flieder
etwa im gleichen Wert .

Ein lediger Schlosier gelangt zur Anzeige, weil er von einem
Obstverkaufsstand in der Rüvvurrer Strabe eine Wagenvlan « ent¬
wendet hat . Desgleichen wird ein Maschinenmeister aus Durlach
angezeigt, weil er von einem Neubau in der Scheffelstrabe in
Durlach Baumaterialien im Wert von 50 Jl entwendete . — Ein
Landwirt von auswärts und ein Fuhrmann von hier wurden
wegen Mibhandlung ihrer Pferde angezeigt.

Vortrag
<: ) Gespenst Opium — Rouschgift. Bortrag von Krau Marcelle Capy-

Paris im Bürgersaal d«S Rathauses . Was di« Rednerin vom Ueber-
tzandnehmen des Opiums und der Rauschgtste berichtete und durch Zah -
lenmaterial erhärtete , ist in seinen Folgen so schrecklich , daß er wohl ge¬
eignet scheint weit« Kreise aufzurütteln . Frau Capy wohnte der Konferenz
des BölkerbundS bei , der sich mit dem Opiumhandel beschäftigte und an
den chinesische Frauen einen Appell gerichtet hatten , der zur Kontrolle
und Unterdrückung des Rauschgtftvertriebs aufries . ES sind besonders
die Orientalen und die Kolonialvölker , auf denen die Opiumseuche schwer
lastet. Die Erobererstaaten führen die Rauschgiftmittel bet ihren Kolonial¬
völkern ein und behalten deren Handelsmonopol , dessen Einnahmen nach-
gewiesenermaßen bis zu einem Viertel der Gefamteinkünfte ausmachen,

die aus den betreffenden Ländern gezogen werden . Ein nicht zu beschrei¬
bendes Elend bringen diese Gift« über die Bevölkerung , man kann ohne
Uebertreibung ihr« Wirkung mit dem Massenmord d« S Krieges vergleichen.
Im malaifchen Archipel gibt es Gruben , in denen die Arbeit ohne Be¬
täubung durch Opium unausführbar wäre ; dasselbe gilt von den anami .
tischen Reisfeldern . Mütter , die zur Arbeit gehen müssen, schläfern ihre
Kinder mit Opiumtropfen ein , damit sie Ruhe halten ; di« Kindersterblich¬
keit hat dadurch in erschreckendem Maße zugenommen. Kein Wunder , daß
di« Völker, die um ihr« Unabhängigkeit kämpfen, in erster Linie ihren
stammenden Protest gegen die erbärmliche Ausbeutung erheben , der sie
durch die Geisel der Rauschgifte unterworfen sind . Mehr und Mehr nimmt
aber die Ausbreitung des Rauschgifthandels auch in den westlichen Erd¬
teilen zu . Dabei ist es besonders das Heroin , das in Form etneS weißen
Pulvers aus den Markt gbracht wird . Es entspricht nicht der Wahrheit ,
daß die Fabriken , die der Herstellung dienen , nur für die Wissenschaft
und den ärztlichen Gebrauch arbeiten . Der ganze Bedarf der Erde be¬
trägt 768 Tonnen Rohopium , in Wirklichkeit sind aber 8600 Tonnen davon
verbraucht worden und eine einzige Fabrik in Mühlhausen hat das vier¬
fache des Weltbedarfs an Rauschgiften allein hcrgestellt. Die Profite , die
daraus gezogen werden , gehen in die Tausende von Millionen und die
Macht des Kapitals ist der einzige Grund , warum der Steigerung der
Produktion , - die in den Jahren 1921—1926 um 20 % gstiegen ist , nicht
Einhalt geboten wird . Dieser Jndustrieimperialismus — ein Kokain¬
trust besteht schon , ein Opiumtrust soll gegründt werden — ist stärker als
aller Imperialismus der Staaten . ES müßte sonst ein Leichtes sein, die
vierzig Fabriken , in denen Rauschgifte hergcstellt werden , zu kontrollieren
und ihre Produktion zu beschneiden . In Neuhork hat man Im letzten
Jahr 38000 morphiumkranke Personen im Durchschnittsalter von 26
Jahren festgestellt . Die Beschlüsse des Völkerbundes zur Eindämmung
der UrbclS sind wirkungslos , so lange sie nicht von einr starken öffentlichen
Meinung getragen werden ,di« mit aller Intensität die Beschränkung der
Rauschgistproduktion fordert . — Di« mit großem und anhaltendem Beifall
aufgenommenen Ausführungen der Redner !» wurden in vorzüglicher
Weise von einem Sprachlehrer ins Deutsche übertragen . e. st .

vereinsanzeiger
Karlsruhe

Mühkburg. Solidarität . Sonntag früh Abfahrt 5 Uhr Speyer .
Stadtausfchnb für Arbeitersport und Jugendpflege . Voranzeige .

Samstag , den 24. Mai , Punkt halb 8 Uhr , im Volkshaus Vollver¬
sammlung. Tagesordnung : Rast . Alle Vereine müssen vertreten fein,da die neuen Delegiertenausweise , sowie Plakate und Plaketten
zum Rast ausgegeben werden . zz02

Sonntag , den 18 . Mai,
nachmittags 3 Uhr , an der
Nordostecke des Flugplatzes

mit musikalischer Unter
haltung , Kinderbelustigungen
und sonstigen Darbietungen .

Für gute Bewirtung Ist Sorge
getragen . 3784

Die Vereinsleitung

Große Festhalie

M ® - | lfl8!,20Utir

Einmaliges Gastspiel _

m Reutter
^ uttcniands popalflrlterHumorlit
^ Wirkung : Das STREICH¬
ORCHESTERder Karlsruher

° llzeikapelle unter Leitung° n Obermusikmeister Reisig^ Hy Eder
5 zu 2 .20 , 3 .30 , 4 .40 , 5 .50 und
itSL. b*l KURT NEUFELDT, Wald-

91 ( recht# SsalhSlfte ) und bei
SerltJILE , Kalserstrefte 175 (link#• 'hilft*) 3784

*»dacherÄnreioen
Bekanntmachung

des § z Matz 3 des Orts-
^ strabengesetzes

eint» Ortsbauplaues in
dê

* bach im « «wauuUsfelbach betr.
foHi bi? 0$ au8 der Gemeinde Gernsbach

b£ J .eit dom IS. Mai 1930 biS 29.
*Ät ( £ für die von der Gemeinde

Im Absetzung der Straßen- und Bau »
Usselbach (Aufstellung einer

*v!Nhh ö»r Einsichtnahme auf.
P »egen den Plan find bei

innerhalb der Auflegefrist
J ' ^ raint schriftlich oder zur

. " vzurcichen und zu begründen' 8- Mai 1930.
Bezirksamt .

kSLlUt L Bekanntmachung bringen wir
sti^ ttichen Kenntnis .

0 Änbunaen gegen »atz VorbabenvV ' i »ua .y,tmnßen siegen da» Vorhaben
^ "»giNchlußdermeiden innerhalb der

bei un » geltend gemacht
den 12. Mai 1930.

diirgermeifteramt

SÄ
AerhtfSr euere Zetta«-

Damen-Strümple
Künstliche Waschseide mit Dopp«isoue
uns HocMerae, io rieten Farben . . Paar “. ÖU

Künstliche Waschseide ->n vierter so«. . AS.
and Hochfeine, farbig . . . . Paar

KünstlicheWaschseide :*sn* f«imoes«WB .
mst Zwickel, mit kleinen SdiBnhettsfehlern. Paar

Künstliche Waschseide ga« feinmaschig, -
mtt Flor-Sohle, in modernen Farben, besond. vorteilhaft Fanr

MökO plattiert, sehr gut verstärkt, schwarzg ßg

Burchard’s Spezialstrumpf
Flor mit Kaoatacida plattiert mH vierfacher Sohle , in
vielen Modefarben . Paar

Echt ägyptisch Mako mitDoppeisowe n. Hoch-
fane , achwarz and farbig . Paar

BaUmWOlle mH Knnataelöeplattiert, farbig Paart .so - . 95

Echt ägyptisch Mako 1 .1 S
ZeidentlcF :“ r

.
SoW <

:\ "L 1 .10
Seidenflor T .

T
I
el

.
e"

.T ’
.fSS 145

Herren-Socuen
Baumwolle einfarbig . Paar -. 30

BaUmWOlle mH Kunstseide , hübsch gemustert . Paar - ,60
Baumwolle hübsch gemustert . Paar - . 82

BaUmWOlle einfarbig , mH DoppeHerse . . . . . Paar - .70

BaUmWOlle mH Kunstseide, elegante Muster . . Paar 1 .—

BaUmWOlle lacquardmuster,buntod . schwe ./wS., Paar 1 .30

Flor mH Kunstseide , hübsche Dessins . Paar 1 .50

Seidenflor aparte Dessins und Farben . . Paar 1.95 1 .70

Flor mit Kunstseide gemustert , mH vierfacher Sohle , Paar2 .20

Seidenflor mit Doppelsohle , elegante Dessins . Paar2,40
Schweiß -Socken grau . Paar -chtz - .40

BaUmWOlle gestrickt , meliert . . . . . . . . . . Paar - .50

Reine Wolle kamelhaarfarblg , gestrickt . . . . Paar 1 .—

Herren-spoptslrümoie
Baumwolle aparte Muster . Paar 1 . 95
BaUmWOlle meliert , mH bunter Kante . Paar2 .40
Wolle gemustert , für Knickerbocker . . . . . . . . Paar2 .70
Baumwolle einfarbig . Paar3 .20

Reine Wolle Jacquard -Muster . Paar4 .90

| n o Damen-strDmpleu. Herren - I D fl die führende
LeDeUe SOCKen in großer Auswahl LbDiUb Weltmarke

Klnder-Slrompfe
GrBEe 1 oder 2 3 oder 4 5 oder 6 7 oder 8 9 oder 10Baumwolle - on — . . _ . . K . « «

meliert, farbig . Preis 2 Paar - ,öU 2 Paar 1,15 2 Paar 1 . 40 2 Paar l . /Ö 2 Paar aJ. —

Baumwolle Qr»6 e 11109 s 7 « » 432
mit Kunstseide puttlert . Paar 1 . 80 1 . 70 1 . 60 1 . 50 1 . 40 1 . 30 1 . 20 1 . 10 1 . - - . 90 « r. . “ . öU

Kinder-Söckchen ■ J? . , L , 6- ^ _ ~7C\
mit Wollrand, ln schönen modernenMustern . Paar 1 . 40 1 . 30 1 . 20 1 . 10 1, “ - , “ U - ,ÖU Qr. 3 • * w

Kinder - Söckchen , Marke Agea ,
bekennte Qualität In groBar Auswahl .

Knie - Strümpfe . °r- 2 ^ _5
mit hübschem bunten Rand H a95 LaO

Burchard

UolKshausä
Sonntag , den 18 . Mai 1930

unter Mitwirkung des bekannten
Feuchter -Quartetts .
Um geneigten Zuspruch bittet

H. Korr und Frau . a;».

mannergeianguemn Karlsruhe ? :
S Am Samstag , den 17. d . Mts . , =
= abends 8 Uhr , veranstaltet s
= der obige Verein im Saal der =
= Restauration Walhalla einen =

= mit buntem Programm , Ga - =
= benverlosungu . anschließend. =
I Ball . =
= Programm , das zum Eintritt =
= berechtigt * 20 Pfg ., an der =
= Abendkasse erhältlich . =
H Freunde und Gäste sind herz - =
= liehst eingeladen . =
= 380 > Die Vorstandachaft =
^ llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll^

Freireligiöse Grmeinise .
Sonntags -Feier

Am Sonntag , den 18 . Mai 1930 , vorm .
10 Uhr , spricht Im Saale „ Vier Jahres¬
zeiten ". Hebelstraße 21 , der Karlsruher
Philosoph und Hochschulprofessor Herr

Dp. Arthur Dreuis
über das Thema , ,Erl5snng ‘‘

Der Vortrag bietet von neuem Gelegen¬
heit , sich über den Ideengehalt der

„ Freien Religion “ zu unterrichten .

Der Drews ’sche Vortrag „ Gott “ vom 12.
Jan . d . J . Ist — neben sonstigen Schriften
über „ Freie Religion “ — gedruckt am

Saaleingang erhältlich . 3790

ki». „Freiheit
“

Forchiieim
Sonntag , den 18. Mai 1930,
nachm . 3 Uhr , im Volka -
hans „ Zum Schwanen “

Volks -Lieder -Konzer
Mitwirkende :

Emmy Küst , Sopran ,
Irma JHngert , Klavier ,
Leitung : O . Küst

Dar msnner -

«88
und Gemischte Chor

nehmt musihuntemchi
b . d . Musiklehrerschaft d . Deutschen
Musikerverbandes . Lehreradressen
erhältl . in den Musikalienhandlungen
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